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Grotzherzogliches Hostheater zu Karlsruhe.

Dienstag, den2. Januar 1912.

S8 . Abonnements-Vorstellung der Abteil. A (rote Ülfonnemcntöfiirten).

Lustspiel tu drei Akten von  Gustav Kadelbnrg  und  N »ldols Presber.
Regie: Otto Kienscherf.

P e r s o » e n :

Ulrich von Kuckrott, Major a. T Josef Mark.
Thnsnelde, seine Frau Margarete Pix.
Haus \ . l Joses Römer.
Else 1 ien ! Alwine Müller.
Gebhard Freiherr von der Dühueu . . . . Hugo Höcker.
Marie Luise, seine Frau Marie Frauendorfer.
Emmerich, sein Sohn Engen Rex.
Christian Adam Brinkmeyer, Kommerzienrat . Karl Tapper.
Lotti, seine Tochter Hedwig Holm.
Dr. Roby Woodleigh Felix Baumbach.
Ida , Mädchen bei Kuckrott Marie Geuter.
Anton, Tiener bei Duhnen Adolf Hallego.

Zeit: Gegenwart. Ort: 1. Akt Berlin, 2. und 3. Akt ans Schloß Duhnen in der Nähe von Berlin.

Pause nach dem ersten Akt.

WW" Schluß des Vorverkaufs am Samstag abend 5 Uhr. "WE

Tageskasse von 11 bis 1 Uhr — Hanpteingang.

Abendkasse von  7  Uhr an.

Anfang:  ffttlb tld ) t Uhr. Ende: halb zehn Uhr.

Druck der C. F . Müllerschen Hofbuchdruckerci. Karlsruhe,

Bekanntmachungen.

Preise der Plätze:  Balkou:  I.  Abt. Ji 5.- , Sperrsitz:  I.  Abt. ^ 4.- usw.

Der freie Eintritt ist für heute aufgehoben.

Die Zurücknahme von gelösten Eintrittskarten kann nur bei  Stückänderung  stattfinden.
Damit an den Kassen dnrch Geldwechseln kein Aufenthalt entsteht, wird nur abgezähltes Geld

angenommen.

Die General-Direktion des Großh. Hofthcaters richtet an das Publikum die Bitte, nach Schluß der
Vorstellung beim Verlassen des Hauses die Notausgänge benutzen zu wollen; selbstverständlich bleiben auch
Sic regelmäßige» Ausgänge geöffnet.

Krank:  Ada vou Westhoven , Christine Fried lein.
Beurlaubt:  Felix Krones.

Spielplan.
Mittwoch, den 3. Januar:

Donnerstag, den 4. Januar
Freitag, den 5. Jauuar:
Samstag, deu 6. Jauuar:

Sonntag, deu 7. Jauuar:
Montag, deu 8. Jauuar:

15.  Vorstellung außer Abonnement. Festvorstellung.
Auf Allerhöchsten Befehl:  Der Widerspenstigen
Zähmung.  Aufaug  8  Uhr.
Über den ersten nnd zweiten Rang sowie die zwei ersten Sperrsitz-
reihen ist Allerhöchsten Orts verfügt; die Einräumung des Abonnen-
tenvorrechts ist deshalb nicht möglich. Die Besucher des Parterres
werden ersticht, in Festlleidung— Herren im Frack, Damen in hellen
Kleidern— zn erscheinen.
28 . B . Schuldig?  Aufaug '/«  8  Uhr.
29 . C. Der Rosenkavalier.  Aufaug  7  Uhr.
16.  Vorstellung außer Abonnement. Ermäßigte Preise.
Das Sonntagskind.  Anfang  5  Uhr.
Vorverkauf für die abonnierten Plätze am Samstag, den 30. Dez, nach¬
mittags3 - Var' Uhr, ReihenfolgeA, B, C, je eine halbe Stunde;
allgemeiner Vorverkauf vvu Dienstag, denL. Januar 1912, vormittags
9 Uhr au.
29 . A . Die Zauberflöte.  Anfang <» Uhr.
29 . H . Hans Sonnenstößers Höllenfahrt.
Anfang  V28 Uhr.

Die Abonnementskarten fiir das 3. Vierteljahr(37./54. Vorstellung>können bis Freitag, den2(i. Januar,
l»>der Vorverkaufsstelle eingelöst weiden.

Theater in Baden -Baden.
Mittwoch, den 3. Jannar:  14.  Abouuemeutsvorstelluug.  Der Herr Verteidiger.

Anfang  7  Uhr.

Nachdruck verboten.
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